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Seit vielen Wintern erlebten wir in der Reihe 
«Talk am Berg» interessante Menschen mit 
ihren Geschichten und Projekten.
Wir lauschten den Anekdoten aus der Welt 
des Films und Fernsehens, ließen uns vom 
Humor des Kabaretts anstecken, erhielten 
Einblicke in Bergexpeditionen und den Alltag 
von Menschen, die uns mit der Kulinarik aus 
der Region verwöhnten. 

Für diese Saison übergeben wir mit der 
Reihe «Klang am Berg» die Bühne der 
Musik. Ein Kulturgut, das nicht nur das 
Leben verschönert, sondern es wertvoll 
macht. Was wären Ferien hier bei uns ohne 
Wellness für die Ohren? Na? Eben.

Und so freuen wir uns, Ihnen die unter-
schiedlichsten Künste rund um Melodie und 
Sound präsentieren zu dürfen. Mal mit 
feinen Klängen der Poesie, mal mehr Blues 
und Jazz, und es werden auch folkloristi-
sche wie poppige Töne um uns
herumtänzeln.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen
einen entspannenden und fröhlichen 
Aufenthalt.

Liebe Kulturgäste

Urs Heinz Aerni
Kulturmacher Hotel Schweizerhof



Winter

Er ist ein Songwriter, Gitarrist und Sänger. 
Schönholzer «nimmt auf, was der Boden 
hergibt, Altes, Neues, Gewöhnliches, 
Abstruses. Mit sicherem Gespür entdeckt er 
die Quintessenz eines Musikstils und spielt 
damit, als hätte er nie etwas anderes 
gekannt. Er ist Schatzgräber von Berufung. 
Kaum ist der Schatz gehoben, wird dieser 
Musiker zu seiner Truhe.» So beschrieb der 
Tages-Anzeiger treffend die Bühnenkunst 
des Musikers und Kabarettisten.

Der Songwriter oder musikalische Kabaret-
tist geizt nicht mit pointierten Liedern und 
wilden Gedankengängen. Immer ehrlich, 
stehts humorvoll und äußerst musikalisch.
 
Er wird uns mit einem Kurz-Progamm 
überraschen, welches sich aus seinen 
aktuellen Songs nährt. Ein leichtfüssiger
und doch tiefgründiger Februarabend.
 

Markus      
       Schönholzer

Schönholzer denkt über Schönholzer nach. 

02. Februar 2023
20.45 Uhr

Markus Schönholzer
Poetisch- Kabarettistische Lieder
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Als Secondo im Engadin geboren, im 
Domleschg aufgewachsen und seit
30 Jahren in Zürich lebend, schöpft Marco 
Todisco Inspiration aus zwei verschiedenen 
Kulturen. Er geht mit offenen, wachen und 
liebevollen Augen durch die Welt und 
berichtet aus dem Alltag seiner Schweizer 
Wahlheimat.

In seinen Liedern verpackt er Politik und 
Liebesschmerz in schmelzende Italianità 
und bricht sie mit gut gewürzter Ironie.

Seine Canzoni - ein wunderbarer Stilmix aus 
italienischem Chanson, Pop und Jazz -
swingen, grooven und rattern.

Ein Cantautore 
der Jetztzeit.

09. Februar 2023
20.45 Uhr

Marco Todisco
Philosophiernde Italianità

Herzensbrecher:
Schmeichelnd, melodiös, unbändig und frech.
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«Beseeltes
Schwyzerörgeli». 

Albin Brun - 1959 in Luzern geboren,
lebt in Luzern. 
Nach seinen Anfängen als Folk- und 
Strassenmusiker schloss er in Luzern ein 
Schulmusik-Studium ab und bildete sich an 
diversen Jazzschulen weiter. Schon früh 
spielte der Multiinstrumentalist seine 
Kompositionen mit der „Interkantonalen 
Blasabfuhr“ und verschiedenen eigenen 
Formationen und gilt heute in der Schweiz 
als eine Schlüsselfigur der Szene zwischen 
Jazz und Zeitgenössischer Volksmusik. 

Albin Brun kreierte Musik für zahlreiche 
Theater, Hörspiele, DOK-Filme SRF, Tanz
und Lesungen.

Er pflegt mit seinen Formationen eine 
intensive Konzerttätigkeit im In- und 
Ausland, seine Tourneen führten ihn in mehr 
als 25 Länder in Europa, Afrika und Asien.

Immer wieder sucht er auch den Austausch 
mit Musikern aus andern Kulturen. Sein 
Schaffen ist auf vielen CD‘s dokumentiert. 
Albin Brun wurde mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet, u.a. mit dem Kunst- und 
Kulturpreis der Stadt Luzern 2013 und dem 
Schweizer Musikpreis 2017. Er unterrichtet 
Saxofon an der Kantonsschule Luzern und 
ist Gastdozent an der Hochschule Luzern- 
Musik. 

16. Februar 2023
20.45 Uhr

Albin Brun
Virtuos, poetisch Schwyzerörgeli



2018 haben David Bircher und Michael 
Wernli das kaukasische Gebirge bestiegen 
und versuchten erste akustische Wellen in 
die Welt hinauszusenden.
Die Wetterlage war überraschend gut und 
ihre Tüfteleien landeten auf direktem Weg 
im schweizerdeutschen Sprachraum. Unter 
dem Titel «Fernwärmi» wurden sie 2020 in 
Songform gebracht.

Nach den drei Vorab-Singles «Sternebutzer», 
«Numenowiiss» und «Schimmer»  veröffentlicht 
KASBEK mit «Immer no Nacht» nun ihr zweites 
Album. Dazu gesellen sich acht weitere Songs, 
die den sympathisch-akustischen Wohnzimmer-
groove des Debuts allesamt mit grossräumigen 
Synthis und dunkel-weichen Drumpatterns 
weiterspinnen.

Geblieben sind der hoffnungsvoll-positive 
Blick auf die Welt und die Lust, über den 
Horizont hinaus zu musizieren.

23. Februar 2023
20.45 Uhr 

KASBEK
Michael Wernli: Gesang, Gitarre
David Bircher: Piano, Synthesizer, Gesang

Winter

«Auf neuen Pfaden».
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Der Schellen-Ursli Film auf Grossleinwand 
und Musik von der Kammerphilharmonie 
Graubünden.

Schellen-Ursli ist ein an das gleichnamige 
Schweizer Kinderbuch angelehnter Schwei-
zer Familienfilm, der 2015 unter der Regie 
des Oscar-Preisträgers Xavier Koller 
entstand.

Der Film wird auf Grossleinwand mit den 
Dialogen abgespielt - die Musik wird von der 
Kammerphilharmonie Graubünden unter der 
Leitung von Ludwig Wicki live dazu gespielt. 
Schellen-Ursli als Film gewann nicht nur 
verschiedene Filmpreise, sondern ist bereits 
jetzt auf Platz 5 der erfolgreichsten Schweizer 
Filme aller Zeiten.

Die Hotelgäste des Hotels Schweizerhof sind 
herzlich zum Konzert eingeladen (wir bitten um 
Voranmeldung an der Réception).

26. Februar 2023
17.00 Uhr im neuen Kultursaal
des Schlhauses Lenzerheide

Schellen-Ursli 
Filmmusik von Martin Tillmann
Ludwig Wicki, Dirigent
Kammerphilharmonie Graubünden

Der Originalfilm
von Xavier Koller mit LIVE-Orchester.



Marc Jenny setzt auf verschiedensten 
Konzertbühnen mit eigenen Projekten
und in diversen Settings pointierte, musikali-
sche Impulse. Bei «Klang am Berg» spielt er 
ein Solo-Duett mit seinem Kontrabass – eine 
musikalische Expedition durch die Höhen
und Tiefen des Instruments. 

Groovig, melodiös, mit schwebenden 
Harmonien, struppigem Rumpeln und 
kratzbürstigem Augenzwinkern.

Facettenreich, unmittelbar, authentisch und 
berührend. Sinnliche Musik aus den Zwischen 
Welten von Komposition und Improvisation 
– für Menschen mit offenen Ohren, für das 
Dazwischen und ganz sicher auch Darunter.

Bauch, Herz und Kopf – beyond the
unexpected – jenseits des Unerwartbaren…!

02. März 2023
20.45 Uhr

Marc Jenny
Solo-Duett mit dem Kontrabass

Solo-Duett mit dem 
Kontrabass. 

Winter
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NUJA ist ein Projekt der beiden Südtiroler-
innen Isabel Goller und Elisa Godino. Der 
Klang ihrer Musik ist eine Mischung aus 
Harfe, Gesang und Elektronik, um ein 
einzigartiges Meditationserlebnis zu 
schaffen.

Ihre Arbeit umfasst instrumentale Medita-
tionsmusik sowie Meditationen mit gespro-
chener Anleitung in allen Landessprachen 
Südtirols. Der vielfältige musikalische 
Hintergrund der beiden Musikerinnen schafft 
einen unverwechselbaren Sound, der zum 
Eintauchen und Loslassen einlädt.

Die klassische Harfenistin Isabel Goller und 
Singer-Songwriterin Elisa Godino kreieren 
gemeinsam Meditationsklänge. 

In einer sanften Yogaeinheit, werden langsam 
und achtsam Positionen eingenommen, welche 
eine tiefe Entspannung schenken. Weiter-
führend begleiten wir Sie durch eine wunder-
schöne Meditation zum Thema Dankbarkeit. 
Erleben Sie eine ganzheitlich wohltuende Reise 
für Körper und Geist.

Einzigartiges Meditationserlebnis. 

Ostersamstag 08. April 2023
20.45 Uhr in der Lobby

ISABEL GOLLER - Harfenistin
ELISA GODINO - Stimme

Ostersonntag 09. April 2023
08.30 Uhr Yoga im Plenum
Preis für externe Gäste CHF 30 p.P.
Für Hotelgäste kostenlos



Urs Heinz Aerni, Kulturmacher Hotel Schweizerhof
Claudia und Andreas Züllig und Christian Zinn
und das ganze Schweizerhof-Team, Ihre Gastgeber 

kultur@schweizerhof-lenzerheide.ch
info@schweizerhof-lenzerheide.ch

Unser Réceptions-Team  
berät Sie gerne persönlich  
mit vielen tollen Tipps. 

Telefon Réception: 
081 385 25 25 (intern 111)

Der Klang,
die Grundlage für Entspannung, 
Genuss und Lebensqualität.


